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Pausenordnung der Gemeinschaftsschule Friedrichsgabe 

Die vorliegende Pausenordnung ergänzt den Punkt 2.5 der Schulordnung. 

Die Einhaltung von Schulregeln ist ein zentraler Bestandteil des schulischen 
Miteinanders. Sie trägt wesentlich dazu bei, dass sich alle Mitglieder der 
Schulgemeinschaft sicher und wohl fühlen. 

1. Allgemeine Verhaltensregeln 

 Respekt und Höflichkeit: Verhalte dich respektvoll und höflich gegenüber 
Mitschülern, Lehrkräften und anderen Schulmitarbeitern. Bei Streitigkeiten 
suchst du dir Hilfe bei der Aufsicht führenden Lehrkraft. 

 Gewaltverbot: Wir gehen friedlich miteinander um und lösen Konflikte im 
Guten. 

 Eigentumsschutz: Wir gehen alle verantwortungsvoll mit den Möbeln, dem 
Schulmaterial und den Sachen der anderen um.  

 Rücksichtnahme: Um Unfälle, Verletzungen und Störungen zu vermeiden, 
bewegst du dich auf den Fluren und den Treppenstufen achtsam und 
rücksichtsvoll und verhältst dich leise. 

 Meldung von Vorfällen: Melde Unfälle, Verletzungen oder andere besondere 
Vorkommnisse sofort einer Aufsichtsperson, damit geholfen werden kann. 

2. Handy- und Elektroniknutzung 

 Handynutzung: Die Pausen dienen der Erholung. An unserer Schule soll 
jeder ohne Ablenkung durch private Mediennutzung und ohne Angst, gefilmt 
oder aufgezeichnet zu werden, das soziale Miteinander erleben. Wir möchten 
die Privatsphäre und das Wohlbefinden aller Beteiligten schützen. Deshalb 
dürfen Handys während der Pausen nur bei besonderen Anlässen genutzt 
werden, wenn Lehrkräfte dies ausdrücklich erlauben (z.B. bei Verletzungen, 
bei Änderungen im Zeitplan, wenn etwas vergessen wurde). Ansonsten 
müssen sie ausgeschaltet oder im lautlosen Modus und nicht sichtbar 
aufbewahrt werden. In Notfällen (110 oder 112) darf das Handy ungefragt 
benutzt werden, um Hilfe zu holen. 

 Elektronische Geräte: Andere elektronische Geräte (Tablets, MP3-Player 
etc.) dürfen nur mit ausdrücklicher Genehmigung einer Lehrkraft genutzt 
werden. 

3. Toilettenbenutzung 

 Nutzungszeiten: Gehe in den Pausen auf die Toilette, um 
Unterrichtsstörungen und das Versäumen des Unterrichts zu vermeiden. Die 
großen Pausen sind dafür da, dass du zur Toilette gehen kannst. Nutze die 5-
Minuten-Pausen dafür nur, wenn es unbedingt notwendig ist. Geh dann nicht 
eigenmächtig zur Toilette, sondern besprich es mit deiner Lehrkraft.  

 Verweildauer: Die Toilettenräume sind keine Aufenthaltsräume. Wenn alle 
Toiletten besetzt sind, warte auf dem Schulflur vor den WCs, bis eine Kabine 
frei wird. Halte dich nicht länger als nötig in den Toilettenräumen auf, um 
anderen ebenfalls die Nutzung zu ermöglichen. 
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 Hygiene: Hinterlass die Toiletten und den Waschbereich sauber und 
ordentlich. Entsorge den Müll in dem dafür vorgesehenen Behälter.  

4. Aufenthaltsbereiche 

 Eingangsbereich: Bei Regen und Schnee darfst du dich bis zum Vorklingeln 
um 07.35 Uhr im Vorraum der Schule aufhalten. Verhalte dich leise. Denke 
daran, dass du das Handy grundsätzlich nicht nutzen darfst. 

 Freistunden: Wenn dein Unterricht in der ersten Stunde entfällt, darfst du dich 
bis zum Ende der Stunde im Vorraum der Schule aufhalten. Verhalte dich dort 
so, dass der Unterricht in den angrenzenden Klassen nicht gestört wird. Erst 
wenn es klingelt, gehst du in den Klassenraum. 

 Zugewiesene Bereiche: Halte dich während der Pausen nur in den dafür 
vorgesehenen Bereichen auf. Wenn du ein Anliegen hast, dass du im 
Sekretariat klären möchtest, nutze dafür ausschließlich die großen Pausen. 
Wenn du etwas mit einer Lehrkraft zu besprechen hast, klopfe erst nach dem 
Vorklingeln an der Lehrerzimmertür. Notfälle sind davon ausgenommen. 

5. Fachräume und Sporthalle 

 Fachräume und auch die Sporthalle werden nur in Begleitung einer Lehrkraft 
betreten. 

 Wenn auf den Unterricht in einem Fachraum/ in einer Sporthalle eine große 
Pause folgt, begibst du dich mit deinen Materialien/ deiner Sporttasche direkt 
auf den Pausenhof und suchst nicht deinen Klassenraum auf. 

 Wenn auf den Unterricht in einem Fachraum/ in einer Sporthalle eine kleine 
Pause folgt, gehst du direkt in deinen nächsten Unterricht. 

6. Spielsachen und Sportgeräte 

 Erlaubte Spielgeräte: Nur bestimmte Spielgeräte (z.B. Springseile, Bälle) 
dürfen mitgebracht und benutzt werden. Schwere oder gefährliche 
Gegenstände dürfen nicht in die Schule gebracht werden. Im Zweifelsfall 
entscheidet eine Lehrkraft darüber, was erlaubt ist und was nicht. Verhalte 
dich so, dass du dich selbst und andere nicht verletzt oder in Gefahr bringst. 

 Sorgsamer Umgang: Geh mit den bereitgestellten Sport- und Spielgeräten 
sorgsam um. Solltest du einen Schaden an den Sport- und Spielgeräten 
verursacht haben oder bemerken, sag bitte unmittelbar demjenigen Bescheid, 
der dir das Gerät ausgeliehen hat. 

7. Verzehr von Lebensmitteln 

 Essen und Trinken: Zum Essen und Trinken sind grundsätzlich die Pausen 
da. Über Ausnahmen entscheidet die jeweilige Fachlehrkraft. 

 Unerwünschte Lebensmittel: Die klebrigen Überreste der Kaugummis 
verrotten nicht, deshalb bitten wir darum, sie zu Hause zu lassen. Da wir auf 
eine gesunde Ernährung achten, wäre es wünschenswert, dass weder 
koffeinhaltige Getränke noch Lebensmittel, die dem Nutri-Score E 
entsprechen, mit in die Schule gebracht werden. 
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 Schulkiosk: Wenn du in einer Warteschlange stehst, halte genügend Abstand 
zu der Person vor dir, warte geduldig und achte auf die Anweisungen des 
Personals. Damit trägst du zu einer entspannten Atmosphäre bei. 

 Müllentsorgung: Um unseren Beitrag zum Klima- und Ressourcenschutz 
leisten zu können, trennen wir den Müll. Entsorge die Abfälle in den 
vorgesehenen Mülleimern. Du trägst damit zu einer sauberen und 
angenehmen Schulumgebung bei. 

8. Mittagspause 

 Verlassen des Schulgeländes: Ab der Jahrgangsstufe 7 darfst du in der 
Mittagspause das Schulgelände verlassen, sofern deine Eltern diesem 
schriftlich zugestimmt haben. Wenn du dich dann dazu entschließt, das 
Schulgelände zu verlassen, wartest du bis zum Ende der Mittagspause vor 
dem Schulgebäude, damit die OGS ungestört arbeiten kann. 

 Aufenthalt im Klassenraum: Wenn du das Schulgelände nicht verlassen 
darfst oder das Gebäude nicht verlassen möchtest, hältst du dich in deinem 
Klassenraum auf. Die Flure sind nicht dafür vorgesehen. Toilettengänge sind 
davon ausgenommen. Denke daran, die Regeln der Schulordnung zu achten. 

 


